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„Wir pflanzen unsere Zukunft“  

Drittklässler der GGS Alzeyer Straße haben die 

vorerst letzten Apfelbäume gepflanzt  
 

 
 

Köln, 03. Dezember 2007 
 
Mit Schaufeln und Gießkanne gerüstet haben Drittklässler der GGS Alzeyer Straße am 

Freitag zusammen mit Bürgermeisterin Elfi Scho-Antwerpes , dem Stiftungsratsvorsitzenden 

der TEMA-Stiftung Kemal Şahin  und TEMA-Vorstandsvorsitzenden C. Hayati Önel,  die 

vorerst letzten Apfelbäume im Rahmen des Bildungsprojektes "Wir pflanzen unsere Zukunft" 

gepflanzt.  

 

Das von der deutsch-türkischen TEMA-Stiftung auf den Weg gebrachte Projekt wird vom 

NRW-Umweltministerium gefördert und zielt auf die Unterstützung von nachhaltiger 

Umweltbildung insbesondere für GrundschülerInnen mit Migrationshintergrund. „Geht 

sorgsam mit den Bäumen um und seid den euch folgenden Klassen ein Vorbild im Umgang 

mit den Bäumen und mit unserer Natur“ appellierte der Vorstandsvorsitzende der TEMA-

Stiftung C. Hayati Önel  an die Kinder. Diese ließen sich nicht zweimal bitten, griffen zu 

Gießkanne und Schaufeln und machten sich mit viel Enthusiasmus an die Arbeit. Über 

diesen Eifer freute sich auch Bürgermeisterin Elfi Scho-Antwerpes, die den Schülerinnen 

und Schülern ihre Hilfe zusagte: „Ihr seid das Juwel das wir haben und ich komme gerne 

vorbei um euch beim Düngen der Bäume zu unterstützen“, so Scho-Antwerpes. Der 

Stiftungsratvorsitzende der TEMA-Stiftung Kemal Şahin  betonte die Bedeutung der 

Baumpflanzung: „Bäume haben eine wichtige Funktion in der Natur. Gleichzeitig sind sie 

aber auch in unterschiedlichen Kulturen Symbole der Freundschaft. Diese Bäume sind eine 

gute Investition in eure Zukunft“, sagte der Unternehmer. Ebenfalls vor Ort waren 

Schulamtsdirektorin Margarita von Westphalen-Granitzka und der Parteivorsitzende der 

Kölner CDU Walter Reinarz . 

 

Im Februar des nächsten Jahres wird unter Teilnahme aller sechs Projektschulen eine große 

Abschlussveranstaltung stattfinden, bei der die Kinder ihre Arbeiten rund um die Apfelbäume 

präsentieren werden.  



 

 

  
 
 
Das Projekt „Wir pflanzen unsere Zukunft“ 

Gemeinsam mit Drittklässlern der teilnehmenden sechs 
Grundschulen hat die TEMA-Stiftung seit dem 06.11.2007 die 
Pflanzung von jeweils zwei Apfelbäumen innerhalb des 
Schulgeländes oder in unmittelbarer Nähe der teilnehmenden 
Grundschulen durchgeführt. Die erste Pflanzaktion am 
06.11.2007 fand in der Grundschule An St. Theresia in 
Buchheim statt. „Baumbotschafter“ Christoph Daum hatte 
gemeinsam mit den Schülern der dritten Klasse zu Schaufel 
und Gießkanne gegriffen und die ersten beiden 
Apfelbäumchen des Projektes eingepflanzt. Die Pflege der 
Bäume übernehmen die Schüler eigenständig als Baumpaten. 
Zuvor ist den Schulen eine Unterrichtsmappe zur Verfügung 
gestellt worden, in der erläutert wird, wie in den Fächern Sachkunde und Kunst die 
Bedeutung des Baumes sowie die wachsende Notwendigkeit des Umwelt- und 
Klimaschutzes interkulturell unterrichtet werden kann. Das Projekt wird nicht zuletzt wegen 
seines starken Bezuges zu Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund unterstützt 
und repräsentiert von Christoph Daum, Trainer des 1. FC Köln.  
 

Die TEMA-Stiftung 

Die TEMA-Stiftung für den Naturschutz wurde von türkischen und deutschen Naturfreunden 
im Dezember 1998 gegründet. Sie engagiert sich seitdem für eine internationale 
Zusammenarbeit im Bereich Naturschutz und Desertifikationsbekämpfung, denn Naturschutz 
ist grenzenlos. Die TEMA-Stiftung unterstützt Aufforstungsprojekte und trägt dazu bei, das 
ökologische Gleichgewicht der Natur zu erhalten. Bisher hat die TEMA-Stiftung mit den 
Spenden aus Deutschland 83.930 Bäumchen und 245.000 Eicheln im Aufforstungsgebiet in 
Konya Beysehir Derbenttekke und in Izmir Torbali Arslanlar gepflanzt.  
In Deutschland führt die TEMA Stiftung verschiedene Umweltbildungsprojekte durch, um 
insbesondere die in Deutschland lebenden 2,7 Millionen Menschen türkischer Herkunft für 
den Naturschutz zu sensibilisieren und eine gemeinsame Plattform für deutsche und 
türkischstämmige Naturfreunde zu schaffen.  
 
 
Weitere Informationen:  

Frau Rahükal Turgut: 
Telefon: +49 (0) 174 346 28 75  
www.temastiftung.de  
 


